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Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehren

Im Jänner 2026 wurden die Kommanden der Freiwil-
ligen Feuerwehren des Unterabschnittes neu gewählt. 
In Katzelsdorf und Chorherrn wurde das bisherige 
Kommando wieder bestätigt. Änderungen gab es in 
Wilfersdorf und Tulbing. In Wilfersdorf schied Sebas-
tian Schober (Kommandant Stellvertreter) aufgrund 
eines Ortswechsels aus. Roman Grießlehner wurde 
zum neuen Stellvertreter gewählt. Karl Dietrichstein 

Kommandant der FF Tulbing stellte sich nicht mehr 
zur Wahl. Bei der Wahl wurde Martin Wittner zum 
Kommandanten und Manuel Baumgartlinger zum 
Kommandant Stellvertreter gewählt. 
Herzlichen Dank an alle für die bis heute geleistete 
freiwillige Arbeit zum Wohle der Ortsbevölkerung. 
Den neuen Kommandos wünschen wir alles Gute und 
unfallfreie Einsätze. 

V.l.n.r.: BI (Brandinspektor) Christoph Mann, BI Markus Pferschinger, OBI (Oberbrandinspektor) Stefan Paar, 
OBI Daniel Neumeister, BGM Anna Haider, BI Roman Grießlehner, Vizebgm. Thomas Rizzi, HBI (Hauptbrandinspektor) 

Michael Fillek, BI Manuel Baumgartlinger und OBI Martin Wittner

Wir wünschen Ihnen 
und Ihrer Familie 
ein frohes Osterfest
die Gemeindeverwaltung, die Gemeinderäte 
und Ihre Bürgermeisterin 



Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Das Jahr 2025 war im Gemeinderat 
geprägt von Planungsarbeiten und den 
Beratungen über die Finanzierungsmög­
lichkeiten, um die Hochwasserschäden 
wieder zu sanieren. Im Jahr 2026 wer­
den die Pläne nun umgesetzt. 

Der Kindergartenbau schreitet zügig 
voran; die Rückübersiedelung ist für 

Ende August geplant. Auch die Tagesbetreuungseinrichtung 
wird im Herbst vom Gemeindeamt in den Kindergarten 
Katzelsdorf übersiedeln. Damit wird ein weiterer Schritt 
zur Verbesserung der Infrastruktur der Gemeinde gesetzt. 

In diesen Tagen wird mit der Sanierung der Grube in 
Wilfersdorf begonnen. Auch hier sollen die Sanierungsar­
beiten im Herbst 2026 abgeschlossen sein. Danach wird 
das Retentionsbecken errichtet, um den Hochwasserschutz 
zu gewährleisten. Diese Maßnahme ist von entscheidender 
Bedeutung, um zukünftige Hochwasserschäden zu mini­
mieren und die Sicherheit der Bürger zu erhöhen. 

Ich möchte mich bei allen GemeindebürgerInnen, die von 
den Auswirkungen der Baustellen betroffen sind, herzlich 
für Ihre Geduld bedanken.

Das Jahr 2026 ist bei unseren Feuerwehren und Vereinen 
ein Wahljahr. Die Feuerwehren haben ihre Kommandos 
für die nächsten fünf Jahre gewählt. Auch in mehreren 
Vereinen der Marktgemeinde wurde oder wird der Vorstand 
heuer neu gewählt. Nähere Details zu den neuen Vereins­
vorständen werden in der nächsten Ausgabe der Gemein­
denachricht berichtet. Den ausscheidenden Funktionären 
gilt mein besonderer Dank, dass sie sich über viele Jahre 
im Ehrenamt engagierten. 

Ihnen liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
wünsche ich ein gesegnetes Osterfest und erholsame Tage 
in unserer Wohlfühlgemeinde.

Ihre/Deine 

Anna Haider
Bürgermeisterin

In dringenden Fällen außerhalb der Amtszeiten wählen Sie bitte: 02273/22 49 und nach dem 
Ansagetext Taste 2 drücken – Sie werden mit einer Handynummer verbunden. Sollten Sie auf die Mailbox 

gelangen, ersuchen wir Sie, eine Telefonnummer zu hinterlassen, um einen Rückruf zu ermöglichen.

Gemeindeamt
Tel: 02273/22 49
gemeinde@tulbing.gv.at
www.tulbing.at oder www.tulbing.gv.at

Öffnungszeiten  
Postpartner
Montag: �  07.00 h - 10.00 h
Dienstag, Mittwoch:� 08.00 h - 12.30 h
Donnerstag:� 15.00 h - 19.00 h
Freitag:� 08.00 h - 12.00 h
Während der Öffnungszeiten ist der Postpart-
ner (3434 Katzelsdorf am Gemeindeamt) unter 
der Tel. 02273/2249-50 erreichbar.

Das Gemeindeamt hat wie folgt geöffnet:
Di., Mi., Fr.:� 08.00 h - 12.00 h 
Do:� 17.00 h - 19.00 h

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Tulbing, Hauptplatz 1, 
3434 Katzelsdorf; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm.in Anna Haider; Fotos: Haider, Mann, Eckerl,  

Schellander, Galli, Königsecker, Ingram Image, zVg.; Satz: Werbeagentur Irlacher OG, Tulbing
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Neuer Standort: 
Glascontainer – Parkplatz 
Sportplatz Tulbing

Straßenkehrung nach 
Winterdienst

Aufgrund der Schließung unseres Gemeindesammel-
zentrums mit Ende 2025 wurden die Glascontainer 
versetzt. Diese befinden sich ab sofort am Parkplatz 
vom Tulbinger Sportplatz.

Den neuen Standort können Sie dem Bild unten 
entnehmen bzw. beim „Digitaler Sammelstellen Plan 
- Gemeinde Tulbing“ online aufrufen.

Die Splittentfernung mittels Kehrmaschine 
ist heuer ab dem 07.04.2026 geplant. Die Ar-
beiten für das gesamte Gemeindegebiet werden je 
nach Wetterlage ca. 2 Wochen in Anspruch nehmen. 
Vorab werden von den Bauhofmitarbeitern örtliche 
Splittanhäufungen entfernt, da diese die Arbeit der 
Kehrmaschine erschweren würden.

Problematik – geparkte Autos: Alle Fahrzeug-
halter werden ersucht, ihre Fahrzeuge während der 
Straßenreinigungszeit auf Eigengrund abzustellen, 
um die Splittentfernung von den Straßen, Neben-
flächen und Parkflächen nicht zu behindern. Falls die 
Kehrmaschine Ihrem parkenden Auto ausweichen 
muss, ersuchen wir Sie, den Splitt am Abstellplatz 
zusammenzukehren und selbst zu entsorgen.

Ab 10. April 2026 gibt es am Parkplatz beim 
Sportplatz wieder Komposterde zur freien 
Entnahme, solange der Vorrat reicht. Die Ge-
meinde ersucht um Abholung nur in Haushalts-
mengen, damit alle Bürger in den Genuss dieser 
Aktion kommen können. Telefonische Rückfra-
gen unter: 02273/2249.
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Gratis Komposterde

Wasserzähler – ACHTUNG: 
Regelmäßige Kontrollen 
auch während des Jahres 
durchführen!!

Um bei der jährlichen Selbstablesung bzw. der 
automatischen Ablesung bei den Funkwasser-
zählern keine unliebsamen Überraschungen 
durch erhöhten Wasserverbrauch aufgrund 
von undichten Stellen im Leitungsnetz oder 
defekten Installationen zu erfahren, ist es äu-
ßerst ratsam, den Zählerstand auch während 
des Jahres regelmäßig zu kontrollieren und zu 
notieren. 

Auf diese Weise kann nicht nur ein etwaiger 
Wasserverlust schnell erkannt werden, sondern 
auch ein Gespür für den mengenmäßigen Ver-
brauch entwickelt werden. 
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Rechnungsabschluss 2025
In der Gemeinderatssitzung vom 23. März 
2026 wurde der Rechnungsabschluss 2025 
beschlossen.

Trotz der angespannten finanziellen Lage für die 
Marktgemeinde Tulbing, bedingt durch die massiven 
Hochwasserschäden, konnte ein positives Nettoer-
gebnis von € 356.696,07 erwirtschaftet werden. 

Dies ist auch auf die disziplinierte Budgetpolitik 
zurückzuführen. In der operativen (laufenden) Ge-
barung konnte ein Überschuss von € 2.601.072,49 
erzielt werden. Hier ist der Sparwille der Gemein-
de deutlich erkennbar, da die Ausgaben gegenüber 
dem Voranschlag um € 428.773,26 verringert wer-
den konnten. Nach Abzug der Investitionen und der 
jährlichen Tilgungen konnte erfreulicherweise das 
positive Nettoergebnis erzielt werden.

Die liquiden Mittel betrugen zum 31.12.2025 
€ 3.363.646,23. Wie wichtig die Liquidität einer 
Gemeinde ist, hat sich deutlich beim Hochwasser 
2024 gezeigt. Die Gemeinde konnte damals sämtli-
che Kosten für die Sofortmaßnahmen und die Ent-
sorgung des angefallenen Mülls übernehmen. Mit 
31.12.2025 beträgt der Schuldenstand € 10.429.569. 
Damit sind wir erstmals wieder unter dem Schul-
denstand von 2016. Im Jahr 2025 wurden aber Dar-
lehensaufnahmen von insgesamt € 2.586.000 für die 
Sanierung der Hochwasserschäden Grube und Kin-
dergarten einstimmig im Gemeinderat beschlossen, 
welche erst ab 2026 abgerufen werden.

Fazit aus dem Ergebnis des Rechnungsabschlusses: 
Die Gemeinde muss weiterhin sparen, um auch für 
die nächsten Jahre gerüstet zu sein. 

Anna Haider
Bürgermeisterin

Der Rechnungsabschluss wurde nach der neuen 
Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 
(VRV) 2015 erstellt. Diese fordert nun insgesamt 3 
Haushalte, den Ergebnis-, Finanzierungs- und Ver-
mögenshaushalt.					   
				  
Der Ergebnishaushalt, ähnlich der aus der Privat-
wirtschaft bekannten Gewinn- und Verlustrechnung, 
gibt Aufschluss über Aufwendungen und Erträge 
während eines Haushaltjahres.				  
				  
Der Finanzierungshaushalt entspricht einer Cash-
Flow-Rechnung, er geht der Frage nach, ob die 
Gemeinde mit dem ihr zur Verfügung stehenden 
Zahlungsmitteln das Auslangen findet.			 
					   
Der Vermögenshaushalt korrespondiert mit der 
Bilanz und gibt Auskunft über Art und Umfang des 
Gemeindevermögens, zusätzlich wird ersichtlich, 
wie dieses Vermögen finanziert ist.			 
		

Sanierung Grube 
Baubeginn mit 30.03.2026
Die Gremien Gemeindevorstand und Gemeinde-
rat haben sich im vorigen Jahr ausführlichst mit 
der Sanierung der Grube und dem Hochwasser-
schutz beschäftigt. Die Sanierung Grube wurde in 
den Gremien wie folgt behandelt:
Gemeindevorstand am 17.03.2025: erstma-
liger Kurzbericht
Gemeindevorstand am 13.05.2025: ausführ-
licher Bericht über die Ist-Situation und Vorstellung 
des Projektes
Infoabend und Diskussion für alle Gemein-
deräte am 27.05.2025: Powerpoint-Präsenta-
tion des Projektes durch unseren Projektanten DI 
Vanek.
Gemeinderat am 23.06.2025: Grundsatzbe-
schluss Sanierung Rachelbach und Bau eines Re-
tentionsbeckens
Gemeinderat am 29.9.2025: Beschluss über 
die Darlehensaufnahme und Auftragsvergabe zur 
Sanierung Grube
Unzählige Telefonate und Besprechungen mit den 
zuständigen Stellen wie Bezirkshauptmannschaft 
und den Abteilungen des Landes waren notwendig, 
um einen Konsens für die Verrohrung zu erzielen. 
Im Juli 2025 wurde das Projekt Hochwasserschutz 
Wilfersdorf – Grabenverrohrung Rachelbach 
eingereicht. Am 28.11.2025 fand die Verhandlung 
statt. Am 19.12.2025 erhielt die Gemeinde den 
positiven Bescheid.
Am Montag, 09. Februar 2026 fand ein Informati-
onsabend für die Anrainer statt.

In diesen Tagen wird mit den Bauarbeiten begon-
nen. Wir alle hoffen, dass die Arbeiten zügig voran
gehen. Zeitgleich wird heuer das Projekt Rückhal-
tebecken ausgearbeitet, damit auch dieses Hoch-
wasserschutzprojekt ehestmöglich abgeschlossen 
werden kann.

Anna Haider
Bürgermeisterin

Seite 4	� Tulbinger Gemeindenachrichten     März 2026



Tulbinger Gemeindenachrichten     März 2026� Seite 5

Einnahmen Ausgaben Erträge Aufwendungen
0 Allgemeine Verwaltung 170.337,81€            915.985,25€        156.547,50€                    1.004.339,59€         
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 444.115,17€            405.677,69€        284.046,22€                    188.208,31€            
2 Unterricht, Sport und Wissenschaft 992.633,02€            2.155.564,28€     1.202.921,77€                1.930.979,18€         
3 Kunst, Kultur und Kultus 18.989,36€              216.114,31€        18.963,52€                      199.875,52€            
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 85.383,15€              761.585,19€        85.383,15€                      761.285,19€            
5 Gesundheit 53.435,31€              1.133.285,02€     34.663,70€                      1.135.040,12€         
6 Straßen- und Wasserbau 340.543,99€            686.475,40€        358.295,79€                    602.373,11€            
7 Wirtschaftsförderung 77.298,95€              74.246,71€           76.117,24€                      85.729,76€              
8 Dienstleistungen 2.889.582,57€         3.251.636,88€     3.304.161,98€                2.956.945,20€         
9 Finanzwirtschaft 4.921.919,77€         36.972,30€           4.903.970,95€                279.962,17€            

Gesamt 9.994.239,10€         9.637.543,03€     10.425.071,82€              9.144.738,15€         
Geldfluss 356.696,07€        Nettoergebnis 1.280.333,67€         

Freiwillige Feuerwehr Wilfersdorf 143.742,22€            Anfangsstand 1.1.2025 11.459.468,46€       
Freiwillige Feuerwehr TU 182.342,16€            Zugang -€                          
Kindergarten 1 Katzelsdorf 287.412,34€            Tilgung 1.029.899,47€         
Kindergarten 2 Tulbing 1.719,57€                 Endstand 31.12.2025 10.429.568,99€       
Gemeindestraßen, Wege 395.869,56€            Zinsen 269.619,98€            
Öffentliche Beleuchtung 68.172,59€              
Wasserversorgung 39.099,93€              
Abwasserbeseitigung 200.559,68€            Stand 1.1.2025 3.034.903,76€         
Anschaffungen ohne Projekt 397.203,14€            Veränderung 328.742,47€            

1.716.121,19€         Stand 31.12.2025 3.363.646,23€         

Passiva
Langfristiges Vermögen 42.465.217,67€       Nettovermögen 28.071.314,83€       
Immaterielle Vermögenswerte 529.131,22€            Sonderposten Investitionszuschüsse 7.231.547,79€         
Sachanlagen 41.548.904,11€       Langfristige Fremdmittel 10.492.068,99€       

davon: Langfristige Finanzschulden 10.429.568,99€       
Grundstücke, Grundstückseinrichtungen,.. 17.512.870,38€                Langfristige Rückstellungen 62.500,00€              
Gebäude und Bauten 11.007.065,42€                Kurzfristige Fremdmittel 235.878,14€            
Wasser- und Abwasserbauten und - anlagen 9.672.539,27€                   
Sonderanlagen 1.132.958,25€                   
Technische Anlagen, Fahrzeuge und Maschinen 1.340.912,03€                   
Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung 398.717,70€                      
Geleistete Anzahlunge für Anlagen in Bau 483.841,06€                      

Langfristige Forderungen 387.182,34€            
Kurzfristiges Vermögen 3.565.592,08€         
Kurzfristige Forderungen 201.945,85€            
Liquide Mittel 3.363.646,23€         
Summe Aktiva 46.030.809,75€       Summe Passiva 46.030.809,75€       

Einnahmen Ausgaben
9.154,55€                 

305.898,86€            
368.066,12€            

Hundeabgabe 25.689,24€              
190.207,57€            

15.671,40€              
81.057,23€              

995.744,97€            

3.391.806,26€         
NÖ Krankenanstaltenbeiträge (NÖKAS) 1.031.858,28€     

609.063,73€        

Grundsteuer A
Grundsteuer B
Kommunalsteuer

Aufschließungsabgabe

Gesamt

Gruppe / Bezeichnung
Finanzierungshaushalt (FHH) Ergebnishaushalt (EHH)

Im FHH-Ausgaben sind folgende Investitionstätigkeiten (Projekte) enthalten: Schuldendienst 2025

Operative und investive Gebarung

Summe Gemeindeabgaben

Ertragsanteile

Sozialhilfeumlage

Nachweis der liquiden Mittel

Gebrauchs- und sonstige Abgaben
Verwaltungsabgabe

Aktiva

Wichtige Zahlen (Auszug FHH)

Vermögenshaushalt (VHH)



Das Jahr 2026 bringt einige 
gesetzliche Änderungen mit sich
Ab dem 27. Jänner 2026 trat in Niederös-
terreich eine umfassende Reform der NÖ 
Gemeindeordnung in Kraft. 

Ein kleiner Überblick von Neuerungen:
•	 Verpflichtung zur „digitalen“ Amtstafel: 
	 Kundmachungen müssen nun auch verpflichtend auf 

der Homepage verlautbart werden. Unterlagen sollen 
vorrangig digital zur Verfügung stehen.

•	 Angelobung und Stimmverhalten: 
	 Bürgermeister:innen sind bereits nach der Wahl und 

vor der Angelobung voll handlungsfähig. Gemeinde­
rät(e):innen können sich bei der Stimmabgabe nicht 
mehr enthalten.

Ab dem 1. März 2026 trat in Niederösterreich 
eine umfassende Reform der Bauordnung in 
Kraft. 
Diese Novellierung hat eine vereinheitlichende, 
erleichternde Verfahrensabhandlung und die Förde-
rung von leistbarem Wohnraum durch bessere Sa-
nierungsmöglichkeiten als Hauptziel. 

Hier sind die zentralen Änderungen 
im Überblick:
•	 Sanierungs-Erleichterungen: 
	 Das NÖ Sanierungsvereinfachungsgesetz soll den 

Ausbau und die Sanierung bestehender Gebäude 
massiv erleichtern. 

•	 Ortskernbelebung: 
	 Die Reform setzt Anreize, bestehende Bausubstanz 

in Ortskernen zu nutzen, anstatt neue Flächen zu 
versiegeln.

•	 Vereinfachtes Bewilligungsverfahren: 
	 Das bisherige Anzeigeverfahren wird in der NÖ Bau­

ordnung abgeschafft. Künftig gelten verbindliche Be­
scheide, die Planungs- und Bauprozesse transparenter 
gestalten.

•	 Erleichterungen für Bestandsgebäude: 
	 Vertikale Zubauten oder Nutzungsänderungen bei 

Gebäuden mit Genehmigungen vor 1. Februar 2015 
sind von gewissen technischen Anforderungen ausge­
nommen.

•	 Liberalisierung von Bauvorschriften: 
	 Änderungen betreffen Bauabstände, Flachdachrege­

lungen und Stellplatzpflichten, um flexiblere Nutzungs­
möglichkeiten zu schaffen.

Ab dem 1. Jänner 2026 trat das Deregulie-
rungsgesetz 2025 in Kraft. Viele Neuerungen 
betreffen direkt den Bereich „Raumordnung“:

•	 SUP (Strategische Umweltprüfungen) 
	 und Verfahrensbeschleunigung: 
	 Für Erneuerbare Energien (Photovoltaik und Windkraft) 

entfallen in einigen Fällen diese langwierigen Verfahren. 
Teilweise Entfall der Genehmigung der Landesregierung.

•	 Innenentwicklung und Infrastruktur: 
	 bei Anpassungen des örtlichen Entwicklungskonzeptes 

werden genauere Zielsetzungen gefordert.

•	 Neue Prioritätensetzungen: 
	 Betonung des Bestands, Erhebung von Entwicklungs­

potenzialen, Flächenbilanz bei Anlassfällen stärker im 
Fokus, Zielrichtung: Förderung der Innenentwicklung/ 
Siedlungsverdichtung in gut versorgten Lagen, Stärkung 
der Grünraumausstattung, nachhaltiger Umgang mit 
Niederschlagswasser.

Waschtermine 
für Biotonnen 2026

Gemeinde Tulbing

Bitte lassen Sie Ihre Biotonne nach der 
Entleerung bereitgestellt, da die 

Waschung zeitlich verzögert stattfindet. 
Vielen Dank!

	 Sprengel 1	 Sprengel 2

	 Fr, 10.04.2026	 Do, 09.04.2026

	 Do, 07.05.2026	 Mi, 06.05.2026

	 Fr, 05.06.2026	 Mi, 03.06.2026

	 Do, 02.07.2026	 Mi, 01.07.2026

	 Do, 30.07.2026	 Mi, 29.07.2026

	 Do, 27.08.2026	 Mi, 26.08.2026

	 Do, 24.09.2026	 Mi, 23.09.2026

	 Do, 22.10.2026	 Mi, 21.10.2026
	 Chorherrn, Katzelsdorf, 	 Tulbing, Tulbingerkogel
	 Wilfersdorf
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Empfehlungen vom Bauamt
In Zeiten des Klimawandels und immer häu-
figer werdender Starkregenereignisse ist es 
erforderlich, so viel Niederschlagswässer wie 
möglich auf Eigengrund versickern zu lassen. 
Dabei sollten möglichst viele der notwendigen, 
befestigten Flächen sickerfähig ausgestaltet 
werden. 

Unterirdische Schotterkörper und Sickerschächte 
sind beispielsweise sinnvolle Maßnahmen, um Re-
genwasser auf dem Grundstück zu halten und im 
Boden zu speichern. Zisternen, die Niederschlags-
wässer zum Gartengießen etc. aufnehmen können, 
sind nicht nur nachhaltig, sondern schonen auf lange 
Sicht auch die eigenen finanziellen Mittel und sparen 
somit vorausschauend Geld. Sollte dennoch ein 
Regenwasserkanalanschluss erforderlich sein, kann 
dieser auch mittels eines Notfallüberlaufes einer 
Regenwasserzisterne erfolgen. 

Das Hochwasser 09/2024 hat gezeigt, dass jeder 
zurückgehaltene Tropfen Wasser den Ausschlag 
geben kann, ob die Bachläufe temporär auftretende, 
enorme Regenmengen noch abtransportieren kön-
nen und somit nicht zu einer Katastrophe beiträgt. 
Wir ersuchen daher, zusätzlich zu Ihrem etwaigen 
geplanten Anschluss an den Regenwasserkanal auch 
noch oben beschriebene Maßnahmen in Erwägung 
zu ziehen. 
 
Asphalt soweit das Auge reicht. Bedenken Sie die 
oben bereits angeführten Auswirkungen auf die 
Umwelt! Weiters werden von der Marktgemeinde 
Tulbing lediglich 15m² Asphalt oder alternativer 
Befestigungsbelag zur Anbindung der Einfahrten auf 
dem öffentlichen Gut finanziert. Bei gewünschten 
größeren oder mehreren Zufahrten werden, soweit 
nach Prüfung eine Realisierbarkeit überhaupt besteht, 
die Bauwerber für entstehende Mehrkosten an der 
Finanzierung beteiligt!

Eine gute Planung der Versorgungsleitungen ist 
wirtschaftlich und wartungsfreundlich!
Planen Sie sorgfältig, um gegebenenfalls zu lange 
Leitungsführungen (>20m) und damit verbundene 
Übergangsschächte zu vermeiden. Auskunft - Infra-
strukturteam:
infrastruktur@tulbing.gv.at, 02273/2249-25 

Der Aufstellungsort einer Wärmepumpe ist bei 
Geräten <70kW derzeit in der Bauordnung nicht 
von Relevanz. Dennoch können aus zu nahe an den 
Nachbargrundstücken aufgestellten oder durch 

ungünstige Schallübertragung bedingte Lärmbeläs-
tigungen in der Nachbarschaft zu Streitfällen und in 
den schlimmsten Fällen zu lästigen und womöglich 
kostspieligen zivilrechtlichen Verfahren führen. Las-
sen Sie sich gut von Ihrem Bauführer/Installateur 
beraten und wählen Sie den Aufstellungsort mit 
Bedacht. Auch die Schallübertragung ins eigene Haus 
ist zu berücksichtigen!
 

Die Marktgemeinde Tulbing steht in den Parteien-
verkehrszeiten und am Bausprechtag (mit Termin-
vereinbarung) für Sie zur Verfügung! Wichtige Fak-
ten für eine erfolgreiche Planung:
•	 Straßensituation – erkundigen Sie sich nach mög-

lichen Straßenprojekten sowie den aktuellen Ge-
gebenheiten und Optionen in Sachen Zufahrten, 
Anschlussleitungen (Kanal/Wasser) und Stellplät-
zen auf Eigengrund. 

•	 Planen Sie wirtschaftlich und zweckmäßig. Unge-
nutzte und ggfl. zu große Räumlichkeiten kosten 
in Errichtung und Erhalt viel Geld.

•	 Pro Wohneinheit ist ein uneingefriedeter Stellplatz 
(5mx3m oder 6mx3m Straßen-parallel) einzupla-
nen

•	Bedenken Sie die von der Behörde nicht beein-
flussbaren Fristenläufe! Für eine Baubewilligung 
sind im Schnitt 6-8 Wochen vom Antrag bis zur 
Bewilligung zu rechnen.

•	Achtung: Neu- und/oder Zubauten können Auf-
schließungsabgaben (oder Ergänzungen) bzw. Stra-
ßengrundabtretungen auslösen! 

•	 Flächenwidmungsplan & Teilbebauungspläne ab-
rufbar unter…

https://www.gruppeplanung.at/gpl_planning/tulbing/

Ihr Bauamtsteam der Marktgemeinde Tulbing 
02273/2249-12 bzw. 14 / bauamt@tulbing.gv.at
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Grünschnitt … Thematik – Gelbe Säcke

Neues Wertstoffsammelzentrum

… und Mähgut können problemlos am WSZ 
nahezu rund um die Uhr, täglich von 6:00 – 
22:00 Uhr kostenlos entsorgt werden!

Immer öfter fällt mir jedoch auf, dass sowohl der 
Strauch- als auch Grasschnitt an der Grundstücks-
grenze liegen bleiben. Sehr oft werden Böschungen 
als Lagerfläche genutzt. Es wird darauf hingewiesen, 
dass sowohl Bach- als auch Straßenböschungen frei 
zu halten sind. Auch dann, wenn man selbst der 
Eigentümer der Böschung ist. Diese Ablagerungen 
könnten auf öffentliche Flächen wie Bäche oder 
Straßen abrutschen, was dann zu Problemen führt.

Beim letzten Sturm wurden 
uns auf der Gemeinde wieder 
einige herumfliegende gelbe 
Säcke bzw. deren Inhalt ge-
meldet, welcher sich in der 
Folge auf anderen Privat-
grundstücken wiederfand. 
Dabei handelte es sich nicht um 
einen Abholungstermin, an dem 
die gelben Säcke zur Abholung 
bereit zu stellen sind, sondern 
um generelle Lagerung zur 
Befüllung auf Privatgrund. 

Wir dürfen also ersu-
chen, die gelben Sä-
cke, die aufgrund ihres 
Gewichtes bzw. Statur 
besonders windanfällig 
sind, auf Eigengrund 
standsicher bzw. windgeschützt 
zu deponieren, damit Nachbarn oder Ver- kehrsteil-
nehmer nicht unliebsame Überraschungen erleben. 
Auch für den Tag der Abholung ist durch geeignete 
Maßnahmen dafür Sorge zu tragen, dass die Säcke 
nicht vom Wind weggerissen werden können. 

Seit dem 02.01.2026 ist das neue 
Wertstoffsammelzentrum Fragner-
land (WSZ) des Gemeindeverbandes 
für Abfallbeseitigung der Region Tulln 
(GVA) in Betrieb. Das WSZ ist für 
die GemeindebürgerInnen der Ge-
meinden Königstetten, Muckendorf-
Wipfing und Tulbing zugänglich. Es 
befindet sich in Königstetten in der 
Langenlebarnerstraße. 

Der Zugang ist nur mit Zutrittskar-
te möglich. Seit November vorigen 
Jahres werden die Zutrittskarten am 
Gemeindeamt Tulbing zu den Öff-
nungszeiten ausgegeben. Der große 
Vorteil des neuen Wertstoffsammel-
zentrums ist, dass man täglich von 
06:00 -22:00 Uhr seinen Müll ent-
sorgen kann. Jeweils Freitag von 15.00 
– 19.00 können Problemstoffe abge-
geben werden.

Bürgermeister Ronald Gutscher(Königstetten), Bürgermeisterin Anna Haider (Tulbing), 
Bürgermeister Werner Charvat (Muckendorf-Wipfing) und Michael Wieshammer-

Zivkovic (Geschäftsführer GVA Tulln) freuen sich, mit Freitag den 02.01.2026 das neue 
gemeindeübergreifende Wertstoffsammelzentrum Fragnerland zu eröffnen. 

©
In

gr
am

Im
ag

e

Seite 8	� Tulbinger Gemeindenachrichten     März 2026



Mensch/Hund/Natur – Gemeinsamer Lebensraum 
In diesem Zusammenhang gibt es laufend Vorfälle, Themen und Beschwerden, die an 
die Gemeinde herangetragen werden, welche wir hier zusammengefasst haben.

Hundekot sorgt immer 
wieder für Unmut

Hund und Natur!

Verletzte Wildtiere!

Für ein gutes Miteinander und der Natur, 
Umwelt und anderen Tieren zuliebe – BITTE 
entsorgen Sie die Hinterlassenschaften Ihres 
vierbeinigen Lieblings.
Mit dem sprichwörtlichen Frühlingserwachen nehmen 
auch die Spaziergänge und Aktivitäten im Freien 
wieder zu. Im gleichen Ausmaß häufen sich leider 
auch die Beschwerden und Anfragen am Gemein-
deamt über die unliebsamen Hinterlassenschaften 
von Hunden und deren NICHT-Entsorgung. Vor 
allem im Bereich der Spathagasse mehren sich die 
Beschwerden. Wir dürfen deswegen einmal mehr 
appellieren, BITTE verwenden Sie die zahlreichen 
im Gemeindegebiet bereit gestellten Hundekotsackerl 
und Mistkübel. In gleichem Ausmaß wie Sie als Hun-
dehalter die Natur, Straßen und Plätze mit Ihren 
Vierbeinern nützen, tun es auch viele andere Bürger 
und Bürgerinnen. Der interpretierte Tritt ins „Glück“ 
oder ein Hundewürstchen in einer Kinderhand sind 
für niemanden angenehm und sorgen für großen 
Unmut und Aggressionen. Bedenken Sie auch, dass 
Wiesen und Weiden auch für Hunde kein öffentliches 
Gut sind, sondern Privatbesitz darstellen. Die Ge-
meinde hat im Ortsgebiet mittlerweile ca. 50 „Gas-
si Sackerl“ Spender aufgestellt. BITTE machen Sie 
davon Gebrauch und entsorgen Sie die Sackerl in 
den aufgestellten Abfallbehältern. DANKESCHÖN

Liebe Naturnutzer, liebe Hundebesitzer! Die Bewe-
gung im Freien ist wichtig für das eigene Wohlbe-
finden und sollte in unserer Wohlfühlgemeinde groß 
geschrieben werden. Allerdings müssen dabei, wie 
bei vielen anderen Dingen, gewisse Spielregeln be-
achtet werden. Dass Hunde nicht frei laufen und 
Wildtieren nachstellen dürfen, sollte mittlerweile 
eigentlich bekannt sein, was aber immer häufiger 
vorkommt, sind Grundbesitzverletzungen. Immer 
mehr Menschen gehen abseits der öffentlichen Wege, 
auf Wiesen, Äckern oder in Weingärten spazieren. 
Das sind einerseits Privatgrundstücke und anderer-
seits dienen sie unseren Wildtieren als Lebensraum. 
Ich glaube keinem von uns würde es gefallen, wenn 
Fremde durch unser Schlafzimmer gehen, oder? 
Deshalb meine große Bitte: „Genießen Sie die Natur, 
aber bleiben Sie bitte mit ihrem angeleinten Hund 
auf den öffentlichen Wegen. Vielen Dank!!“
GR Dietmar Pirker

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
In letzter Zeit wurden leider gehäuft verletzte Wild-
tiere (v.a. Rehe) auf den Feldern in unserem Ge-
meindegebiet aufgefunden. Diese waren zum Teil 
noch am Leben, jedoch so schwer verletzt, dass sie 
sich nicht mehr selbst fortbewegen oder ernähren 
konnten. Die meisten dieser Verletzungen stammen 
höchstwahrscheinlich von direkten Bissen oder 
panischen Fluchtversuchen vor Hunden. Um unseren 
Wildtieren dieses tragische Leiden zu ersparen, 
bitten wir euch um aufmerksames Beobachten bei 
Spaziergängen, speziell auf Feldwegen. 

Sollte ein verletztes oder verendetes Tier entdeckt 
werden, oder kommt euch das Verhalten eines 
Tieres eigenartig vor, so wendet euch bitte direkt 
an unsere örtlich zuständigen Jagdaufsichtsorgane. 
Diese können durch eure Hilfe zeitnah Nachschau 
halten und das verletzte Tier entsprechend versor-
gen. Bitte auch um besondere Rücksichtnahme, 
speziell im Frühling (März bis Mai). In dieser Zeit 
kommen auf unseren Felder die Rehkitze zur Welt. 
Diese werden von den Geißen vor allem in den 
Blühstreifen und bewachsenen Feldrändern entlang 
der Windschutzgürtel abgelegt. Diese Bereiche 
sollten keinesfalls für Spaziergänge und vor allem 
nicht mit Hunden genutzt werden, da jede Störung 
lebensbedrohliche Folgen speziell für die neugebo-
renen Kitze hat. Bitte benutzt, aus Liebe zu unseren 
Tieren und deren Nachwuchs, ausschließlich die 
vorhandenen Feldwege für Spaziergänge in der Natur. 

Unsere zuständigen Jagdaufseher 
in der Gemeinde sind:

Vielen Dank für eure Mithilfe und Aufmerksamkeit 
im Namen der Liebe zu Natur und Wild!

Eure Jagdgesellschaften der Gemeinde Tulbing

KATZELSDORF:
Josef Pawlik		
Tel: +43 676 3306068

CHORHERRN: 
Werner Mittendorfer
Tel: +43 664 1511315
Ing. Walter Rothbauer
Tel: +43 676 84652010

WILFERSDORF:
Martin Ranegger	
Tel: +43 699 11339961
Ing. Walter Rothbauer	
Tel: +43 676 84652010
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Befahren fremder Grundstücke

Neubau Kindergarten 1 Katzelsdorf

Ein Bild wie dieses sorgt nicht nur für Unmut bei 
den Landwirten und GrundstückseigentümerInnen, 
sondern verantwortet auch erhebliche Ernteausfäl-
le. Angebautes Getreide oder Samen werden ver-
nichtet und Felder werden durch die hinterlassenen 
Spuren zugerichtet. 

Es ist nicht „cool“, mit dem Auto auf fremdem Eigen
tum zu driften und gegebenenfalls auch noch Nah-
rungsmittel zu zerstören.

Grundsätzlich ist das Befahren fremder Grundstücke 
ohne Erlaubnis unzulässig und kann zivil- sowie 
strafrechtliche Konsequenzen mit sich tragen. Hier-
bei handelt es sich um eine Verletzung des Eigen-
tumsrechts, die als Besitzstörung beurteilt wird. 

bau der Fenster und Außentüren wurde gemacht. 
Als nächste Schritte stehen das Einziehen der Kabel 
und Leitungen an. Zudem montiert der Schlosser 
die Wandbefestigungen für die Pergola auf der Dach-
terrasse. Die Innenwände werden derzeit für die 
anschließenden Verputzarbeiten vorbereitet. Erste 
Gespräche bezüglich der fehlenden Einrichtung 
haben ebenfalls bereits stattgefunden.

Der Baufortschritt liegt gut im Zeitplan. Wenn alles 
weiterhin so reibungslos verläuft, freuen wir uns 
bereits auf den September, wenn die neuen Räume 
mit fröhlichem Kinderlachen erfüllt werden.
GGr Beate Königsecker

Seit dem Artikel in der letzten Gemeinde-
zeitung hat sich auf der Baustelle des neuen 
Kindergartens 1 in Katzelsdorf einiges getan.

Trotz der starken Schneefälle und der kalten Tem-
peraturen im Jänner konnten die Maurerarbeiten 
planmäßig fortgesetzt werden. Ende Februar wurde 
die Decke des ersten Stocks betoniert. Am 4. März 
fand schließlich die Gleichenfeier statt – ein wichti-
ger Meilenstein im Baufortschritt.

In der darauffolgenden Woche begannen bereits die 
Elektriker und Installateure mit ihren Arbeiten. 
Parallel dazu wurden die Abdichtungsarbeiten an 
der Bodenplatte, den 
Flachdächern sowie der 
Dachterrasse weiterge-
führt. Auch die ersten 
Vorbereitungen für die 
Holzfassade laufen be-
reits: Ein Teil des Gebäu-
des wurde dafür schon 
eingerüstet.

Im Innenbereich wurden 
die Türzargen eingesetzt 
und die Planung der In-
neneinrichtung finalisiert. 
Dabei wurde besonders 
darauf geachtet, dass 
keine Steckdosen oder 
Wasseranschlüsse über-
sehen werden. Der Ein-
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Faschingsspaß im Kindergarten Katzelsdorf
Bunt, fröhlich und voller guter Laune wurde es auch 
heuer wieder bei unserem Faschingsfest im Kinder-
garten. Verkleidet als Prinzessinnen, Tiere, Super-
helden und viele andere fantasievolle Figuren zogen 
die Kinder bei einem kleinen Faschingsumzug durch 
den Kindergarten. Mit Musik, Lachen und viel Be-
geisterung wurde getanzt, gefeiert und gemeinsam 
der Fasching genossen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Familien für die 
liebevolle Vorbereitung der Verkleidungen und freu-
en uns schon auf das nächste Faschingsfest!

Aktuelles aus dem Kindergarten Katzelsdorf

Neues aus dem Kindergarten Tulbing
Im Jänner 2026 wurde die dritte Gruppe im 
Kindergarten Tulbing neu eröffnet. 

Rund 10 Kinder haben in den schon bestehenden 
Räumlichkeiten nun einen Platz gefunden. Unsere 
jüngsten Mitbürger*innen werden in der liebevoll 
eingerichteten Gruppe genug Raum haben, um die 

Baustellenfieber im Kindergarten
Bei uns im Kindergarten gibt es momentan ein ech-
tes Highlight: unsere Baustelle! Täglich stehen klei-
ne Baustellen-Fans am 
Fenster und beobachten 
ganz genau, was draußen 
passiert. Bagger, Beton-
mischer und fleißige Hand-
werker sind mindestens 
genauso spannend wie ein 
Bilderbuch. Manchmal so-
gar noch mehr!

Mit großen Augen wird 
beobachtet und gefach-
simpelt, wer wohl am bes-
ten Baggerfahren kann. Es 
wird geraten, was als 
Nächstes gebaut wird, und 
die Vorfreude auf unsere 
neuen Gruppenräume 
wächst jeden Tag ein biss-
chen mehr. Wir sind uns 
sicher: Wenn die neuen 
Räume fertig sind, werden 
sie von echten Baustellen-
Profis eingeweiht!

Welt (auch außerhalb der Familie) zu entdecken und 
die neue Umgebung im gesamten Kindergartenare-
al zu erforschen. 

Das gesamte Kindergarten-Team ist stets bemüht, 
den Kindern eine ereignisreiche und unvergessliche 
Kindergartenzeit zu bereiten. 
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Neues Design für 
die Schülerzeitung der 
Volksschule Tulbing

Kinderfreunde

Die Schülerzeitung der VS Tulbing „Sunny 
Times“ erstrahlt nach 20 Jahren in neuem 
Glanz. Die Schülerinnen 
und Schüler der 3. Klassen 
gestalteten die Zeitung 
selbst in der unverbindli-
chen Übung „Mediener-
ziehung“. 

Neben dem Fotografieren, 
Führen von Interviews und 
Verfassen von Beiträgen, ste-
hen vor allem Teamwork und 
das Erlernen eines kompeten-
ten Umgangs mit digitalen 
Medien im Fokus. In der aktu-
ellen Ausgabe der „Sunny 
Times“ finden Sie Neues aus 
dem Schulalltag sowie eine 
Vorstellung aller Klassen, Ein-
blicke in unsere Ausflüge und Kreatives aus dem 
Kunstunterricht. Natürlich durften auch wieder 
spannende Rätsel und lustige Witze nicht fehlen. 

Wir hoffen, alle Leserinnen und Leser haben beim 
Durchblättern genauso viel Freude, wie das Redak-
tionsteam beim Erstellen der Zeitung hatte.

Die Kinderfreunde haben auch heuer die Kinder-
gartengruppen der Martkgemeinde am Faschings-
dienstag mit 125 Krapfen versorgt. KF-Obmann 
Arnold Hartl wurde von GR Gerald Weiß unterstützt.
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Puzzleaktion HLF3 – 
FF Tulbing

Ankauf neuer Atemschutzgeräte aller 4 Feuerwehren

Wir stehen rund um die Uhr für Sie bereit, 
um im Notfall schnell und zuverlässig zu hel-
fen. Damit wir auch in Zukunft bestens aus-
gerüstet sind, investieren wir in ein neues 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF).

Ein solches Fahrzeug ist ein starkes und modernes 
Stück Sicherheit für unsere Gemeinde – und genau 
hier können Sie Teil dieses Projekts werden. Wäh-
len Sie hierzu ein Puzzleteil.

Im Rahmen unserer Aktion steht jedes „Puzzle Teil“ 
symoblisch für einen wichtigen Baustein auf dem 
Weg zu unserem neuen HLF. Je nach gewähltem 
Puzzle bedanken wir uns mit einem besonderen 
Extra für Ihre Unterstützung.

Die Feuerwehren Chorherrn, Katzelsdorf, 
Tulbing und Wilfersdorf schafften sich neue 
Atemschutzgeräte an. Diese Anschaffung war 
notwendig, da die Verfügbarkeit von Ersatz-
teilen bei den bisherigen Atemschutzgeräten 
nicht mehr gewährleistet werden konnte und 
auf Grund ihres Alters auch auszuscheiden 
waren. 

Zum Einsatz kommen moderne 300bar Atemschutz-
geräte mit leichten Compositeflaschen inklusive 
Vollmasken und integriertem Maskenfunk. Durch 
diese Neuanschaffung verfügen nun alle Feuerweh-

ren in der Gemeinde über einheitliche Geräte, was 
die Zusammenarbeit bei Einsätzen deutlich erleich-
tert und für mehr Sicherheit der Atemschutztrupps 
sorgt. Bei den Geräten handelt es sich um die Atem-
schutztechnik der Fa. Dräger vom Typ Airboss, die 
dem aktuellen Stand der Technik entspricht. Dabei 
wurde von den bisherigen „Normaldruck“-Geräten 
auf „Überdruck“-Geräte umgestiegen. Das bietet 
nicht nur die optimale Bedingung für den Atem-
schutzeinsatz, sondern erhöht auch die wesentliche 
Sicherheit der Atemschutzträger. Finanziert wurden 
die Geräte zur Gänze von den Eigenmitteln der 
jeweiligen Feuerwehren.

FREIWILLIGE
FEUERWEHR
TULBING

P U Z Z L E A K T I O N  H L F 3

FREIWILLIGE FEUERWEHR TULBING

Tulbinger Gemeindenachrichten     März 2026� Seite 13



Komm in unser Team!

Detaillierte Informationen gibt es unter
job.tullnerfeld-ost.at

Dem Anforderungsprofil
entsprechende Bewerbungen bitte an
klar@tullnerfeld-ost.at senden.

Die Bekämpfung der Klimakrise und die Anpassung an Klimafolgen sind arbeitsintensiv - unterstütze uns
dabei! Wir suchen ein neues Teammitglied für das KEM & KLAR Management der Region Tullnerfeld OST!

Projektmitarbeiter:in Klimaschutz & Klimawandelanpassung
�Mitarbeit bei der Umsetzung regionaler Klima- und Ener-

gieprojekte in den Gemeinden des östlichen Tullnerfelds
�Die Position eignet sich für Studierende, Berufseinstei-

ger:innen und Personen mit Berufserfahrung im Klima-,
Umwelt- oder Regionalbereich

�20 h/Woche, Erweiterung möglich

Klima- und Energie-ModellregionTullnerfeld OST kem@tullnerfeld-ost.at kem.tullnerfeld-ost.at
Klimawandelanpassungsregion Tullnerfeld OST klar@tullnerfeld-ost.at klar.tullnerfeld-ost.at

St. Andrä-Wördern Zeiselmauer-Wolfpassing Muckendorf-Wipfing Königstetten Tulbing

KEM & KLAR! Tullnerfeld OST

Thermische Sanierung

Wassermanagement

Naturgefahren-Management

Erneuerbare Energien
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Sanfte Mobilität
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Klimafitter Garten

Nachhaltiges Bauen
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Gemeinsam statt einsam – 
Treffpunkt im Michl’s Café in Katzelsdorf

In einer Zeit, in der viele Menschen ihren Alltag 
zunehmend alleine verbringen, ist ein Ort der Be-
gegnung besonders wertvoll. Michl’s Café in Tulbing 
lädt alle ein, dem Alleinsein zu entkommen und 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen. Wer 
gerne in Gesellschaft ist, findet hier schnell jemanden 
für ein Gespräch oder eine gemeinsame Aktivität.
Ein besonderes Highlight im Michl’s Café sind die 
gemeinsamen Spiele. Ob klassische Brettspiele oder 
unterhaltsame Kartenspiele – hier wird gelacht, 
mitgefiebert und manchmal auch ein wenig um den 
Sieg gekämpft. Spiele bringen Menschen zusammen 
und sorgen für viele fröhliche Momente. Jeder ist 
willkommen, egal ob geübter Spieler oder neugieri-
ger Anfänger.

Auch die Erreichbarkeit ist denkbar einfach: Alle 
Busse bleiben direkt vor Michl’s Café stehen. Selbst 
wenn man keine eigene Fahrmöglichkeit hat, ist der 
Weg zum gemütlichen Treffpunkt also ganz unkom-
pliziert. Und für besondere Anlässe gibt es noch ein 

zusätzliches Angebot: Für kleine private Feiern steht 
ein gemütliches Extrazimmer zur Verfügung. Ob 
Geburtstag, Treffen mit Freunden oder ein kleines 
Familienfest – hier lässt sich in angenehmer Atmo-
sphäre feiern.

Michl’s Café in Katzelsdorf ist mehr als nur ein Café. 
Es ist ein Ort der Begegnung, der Gemeinschaft und 
der guten Gespräche. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men  – gemeinsam statt einsam!

KEM&KLAR! Tullnerfeld OST
Erste Mitmach-Aktion in Tulbing

6. Mai, 19:00 Uhr im Garten bei Sabine Ehfrank 
An der Zeil 6, 3434 Katzelsdorf
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KEM & KLAR!
Neues aus

Klima- und Energie-Modellregion Tullnerfeld OST kem@tullnerfeld-ost.at kem.tullnerfeld-ost.at
Klimawandelanpassungsmodellregion Tullnerfeld OST klar@tullnerfeld-ost.at klar.tullnerfeld-ost.at

Natur im Wandel: Großes Interesse
an regionaler Initiative gegen
Neophyten in Tulbing

Gemeinsam mit der Expertin
Verena Riedler wurden Möglich-
keiten aufgezeigt und diskutiert,
wie und mit welchen Instrumen-
ten sich Personen an kleineren
und größeren Vorhaben in
unserer Umgebung, Gemeinde
oder Region tatkräftig oder
finanziell beteiligen können.

Es war faszinierend, wie viele
kreative und tolle Initiativen
bereits in unserer Region
bestehen! So wurde über
Rabatt-Patenschaften, Energie-
gemeinschaften und Direktver-
markter gesprochen.

Genauso vielfältig wie die
eingebrachten Ideen (Regen-

wasser-Management, Entsiege-
lung, Wirtshaus-Rettung,
Repair-Café, ...) sind auch die
Finanzierungs-/Beteiligungs-
möglichkeiten, so zum Beispiel:

› Reward-based Crowdfunding
› Vermögenspool
› Regionalwert-Aktien
› Patenschaften

... um nur ein paar Beispiele
zu nennen! Mehr Varianten mit
einer Bewertung der möglichen
Einsatzgebiete finden Sie auf
unserer Homepage:

› klar.tullnerfeld-ost.at

Viele tolle Ideen beim Stammtisch „Local Green Deal“
„Wie können wir uns lokal und regional beteiligen – mit und ohne Geld?“ - das war die Leitfrage des Abends

Mehr als 120 Besucherinnen und Besucher kamen ins
VAZ Tulbing zur Informationsveranstaltung „Natur im
Wandel – Invasive Neophyten als Herausforderung für
unsere Artenvielfalt“. Eingeladen hatten die KLAR! Region
Tullnerfeld OST gemeinsam mit Markus Bläuel vom
Neophytenmanagement Mauerbach/Tulbing. Bürger-
meisterin Anna Haider bedankte sich besonders bei
Markus Bläuel, der die Veranstaltung initiiert hatte.

Im Mittelpunkt des Abends standen konkrete Einblicke
aus Wissenschaft und Praxis. Markus Bläuel berichtete
über die Arbeit der „Taskforce Staudenknöterich“ in
Mauerbach, die bereits zahlreiche Standorte dokumen-
tiert hat. Die Biologin Rea Maria Hall von der Universität
für Bodenkultur Wien erläuterte, warum sich invasive
Pflanzenarten so stark ausbreiten und warum ihre
Bekämpfung oft schwierig ist. Alexander Mrkvicka von den
Forst- und Landwirtschaftsbetrieben der Stadt Wien
zeigte am Beispiel des Götterbaums, dass fachgerechtes
und konsequentes Handeln Wirkung zeigen kann.

In der anschließenden Diskussion wurde deutlich, dass
Gemeinden, Fachleute und Bevölkerung nur gemeinsam
erfolgreich gegen invasive Arten vorgehen können. Schon
einfache Maßnahmen wie das frühzeitige Entfernen
einzelner Pflanzen oder ein genauer Blick auf Erdhaufen,

Baustellen und neue Pflanzen im Garten können helfen,
größere Probleme zu vermeiden.

Trotz der Herausforderungen war die Stimmung am
Ende des Abends zuversichtlich. Viele Beispiele zeigten,
dass eine Eindämmung möglich ist, wenn engagierte
Bürgerinnen und Bürger, Gemeinden und Fachleute
zusammenarbeiten. Die Veranstaltung wurde daher auch
als Startpunkt für weitere Informationstermine und Akti-
onstage in der Region verstanden.

Weitere Informationen und Vortrags-
unterlagen sind unter nachfolgendem
Link verfügbar. Dort können Sie auch
Ihr Interesse an weiteren Aktionen/Ak-
tivitäten zu diesem Thema deponieren:

› neophyten.tullnerfeld-ost.at

Dr. Christoph Plutzar, DI Rupert Wychera, DI Alexander Mrkvicka, DDI Dr. Rea Hall, Mag. Markus Bläuel,
Mag.ª JohannaScheiblhofer,Bgm.in Anna Haider, DI Andreas Weiß, DI Stefan Czamutzian, GGR Christina Eireiner

Stammtisch-Termine 2026
11. Mai

13. Juli

14. September

9. November

kalender.tullnerfeld-ost.at
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Ganz im Zeichen der Liebe stand der Maskenball 
des Musik-und Gesangverein Tulbing. Unter dem 
Motto „Amore“ wurde das Veranstaltungszentrum 
in ein Meer aus Herzen verwandelt – und die Gäste 
erschienen in ebenso kreativen wie humorvollen 
Verkleidungen.

Nach dem feierlichen Einzug der Blasmusik Tulbing 
mit den Kapellmeistern Karl Hemmelmayer und 
Markus Winkler begrüßte Obmann Fitz Rodas Bür-
germeisterin Anna Haider, die Gemeinderäte und 
einige Vereinsobleute. Auch sonst bewiesen die 
Ballgäste viel Einfallsreichtum: Kinder-Schokoladen-
Duos Milky und Schoki mischten sich ebenso unter 
die Feiernden wie Mon Chéri und Ferrero Rocher, 
das schwebende Wolke-7-Pärchen, majestätische 
Herzköniginnen und zahlreiche weitere originelle 
Paare. Die kreativsten Masken wurden unter großem 
Applaus prämiert.

Musikalisch heizte die neunköpfige Band „Indeed“ 
im Ballroom kräftig ein, in der Sektbar unterhielt 
Caro Hemmelmayer gemeinsam mit Alexander 
Nytrai die Gäste und in der Kellerbar sorgten DJ-
Sounds für gute Stimmung. Eine Juxtombola und die 
Mitternachtsverlosung mit tollen Preisen rundeten 
den stimmungsvollen Abend ab. 

Maskenball 2026

Adventfenster 2025
Danke für die schöne gemeinsame Zeit

Der vergangene Dezember stand in unserer Ge-
meinde wieder ganz im Zeichen der Adventfenster. 
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei allen 
GemeindebürgerInnen bedanken, die ein Advent-
fenster gestaltet und teilweise auch einen Umtrunk 
angeboten haben. Durch ihr Engagement konnten 
viele stimmungsvolle Abende entstehen. Es waren 
zahlreiche schöne Stunden mit sehr netten Gesprä-
chen und einer besonderen vorweihnachtlichen 
Atmosphäre – eine wunderbare Einstimmung auf 
den Heiligen Abend.

Ein besonderer Dank gilt auch allen Bürgerinnen 
und Bürgern für die zahlreichen Spenden. Diese 
kommen dem Sozialfonds der Gesunden Gemeinde 
zugute. Insgesamt konnte ein Erlös von € 6.410,53 
erzielt werden. Dafür ein herzliches Dankeschön! 
Auch im kommenden Dezember wird es wieder 
Adventfenster geben. Ich freue mich schon jetzt auf 
viele nette Gespräche und gemeinsame Zeit in un-
serer Gemeinde.

Wenn Sie Interesse haben, selbst ein Adventfenster 
zu gestalten, können Sie sich gerne melden.
GGR Beate Königsecker

Seite 16	�  Tulbinger Gemeindenachrichten     März 2026



Familienkonzert der Blasmusik Tulbing

Wein & Comedy-Hirten

„Vieles wird im Alltag immer schwieriger, die 
Negativmeldungen nehmen zu. Umso wichtiger 
ist es, dass man den Humor nicht verliert.“ (Her-
bert Haider, Comedy-Hirten)

Frei nach diesem Motto lädt der Weinbauverein 
Fragnerlandl zu der Veranstaltung „Wein & 
Comedy-Hirten“ im VAZ Tulbing ein. Am 9. 
Mai parodieren die Comedy-Hirten ihre lus-
tigste Show und sind nach 20 Jahren witziger 
und frecher als je zuvor. Für kulinarische Köst-
lichkeiten sorgen die regionalen WinzerInnen. 
Tickets gibt es bei allen WinzerInnen des Wein-
bauvereins, sowie online. 

Als besonderes Extra bietet der Weinbauver-
ein VIP Tickets an, die Sektempfang, fixe Sitz-
plätze sowie Kulinarik in der Pause beinhalten.

Am Samstag, den 21. Februar 2026, fand ein tolles 
Konzert für Familien im Veranstaltungszentrum 
Tulbing statt. Gemeinsam mit dem Nachwuchsor-
chester, der „Junior Band Tulbing“, unter der Leitung 
von Johanna Kliment und den jüngsten Kindern des 
Elementaren Musizierens unter der Leitung von 
Verena Barth-Jurca reiste die Blasmusik Tulbing, 
unter der Leitung von Karl Hemmelmayer nach 
Paris. Mimi (Elisabeth Waroschitz) und Musicus 
(Michaela Haider) waren die Reiseleiter und führten 
gekonnt zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten in 
Paris.

Aufgeführt wurden als Hauptwerk „An American in 
Paris“ von George Gershwin von der Blasmusik, 
sowie die Polka „Ho Ruck Bumm“, „die Flinstones“ 
von der JuniorBand, zwei Lieder von den Kindern 
des Elementaren Musizierens und als große Schluss-
nummer mit allen zusammen „Water Melon Man“. 
Im Anschluss an das Konzert durften die zahlreich 
gekommenen Kinder und deren Eltern Instrumente 
ausprobieren und in der Bastelecke nachbauen. Auch 
für Trank und Speis war gesorgt. Ein toller, unver-
gesslicher Nachmittag für alle gekommenen Famili-
en!
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Der Weinbauverein Fragnerlandl

präsentiert:

Sa. 9. Mai 26
VAZ Tulbing
3434 Tulbing, Tullner Straße 4

Beginn: 20.00 Uhr
Einlass 18.30 Uhr

Kartenpreis: € 35,-
VIP Karte: € 70,-
(VIP Karte beinhaltet: eigener Bereich vor der Bühne,

Sektempfang, Kulinarik & Wein in der Pause) W
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Viele von uns haben vor rund eineinhalb Jahren am eigenen 
Leib erfahren, wie schnell eine Katastrophe auftreten kann. 
Blackouts (großflächige Stromausfälle über längere Zeit) und 
andere kritische Situationen können kaum bzw. nur begrenzt 
vorhergesagt werden. Wenn es zu solch einem Fall kommt, 
oder kann es durchaus mehrere Tage dauern, bis Hilfsmaßnah-
men vor Ort wirksam werden können. Aus diesem Grund ist 
eine gute Vorbereitung entscheidend. Katastrophenschutz 
beginnt in den eigenen vier Wänden, ein krisenfester Haushalt 
trägt zur eigenen Sicherheit, sowie zur effektiveren Bekämpfung 
der Katastrophe bei. Deshalb gibt es vom Niederösterreichi-
schen Zivilschutzverband eine Empfehlung, welche Utensilien 
vorrätig sein sollten, um die Grundversorgung in seinem Zu-
hause nicht zu gefährden. 

Näheres dazu unter https://zivilschutz.at/thema/krisenfester-
haushalt/ oder einfach den unten angefügten QR-Code mittels 
Kamera App scannen. 
GGR Stefan Haider

Gemeinsam gut vorbereitet
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Freitag, 17. April 2026 

Beginn 19:00 Uhr 

Kulturraum Katzelsdorf 
Hauptplatz 1, 3434 Katzelsdorf 

Im Herbst 2025 machten wir uns das erste Mal auf den Weg nach Polen. Unser Hauptziel waren 
die drei Nationalparks Białowieża, Biebrza und Slowinski. Danach an der Ostsee entlang 

weiter Richtung Deutschland. 

Zu unseren Highlights zählten eine einwöchige Fototour mit "Wild Poland" in unberührte 
Naturlandschaften mit unzähligen Wildtieren. 

Die Besichtigung von Marienburg, des größten Backsteinbaus Europas. Die ehemalige 
Hansestadt Danzig, wo das Leid des 2. Weltkriegs begann und die Dünenlandschaft des 

Slowinski Nationalparks mit den höchsten Dünen Europas. 

Es war unsere erste, aber nicht letzte Begegnung mit Polen. 

Ein Vortrag von  
Walter und Eva Marchhart 

Parkmöglichkeiten im Innenhof oder vor dem Gemeindeamt 

Eintritt frei! 
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05.04.2026 09:00 & 10:15 Ostersonntag, Hl. Messe mit dem MGV, Pfarrkirche 
Tulbing & Chorherrn 

Pfarrkirche Tulbing & Chor-
herrn

05.04.2026 11:00 Ostereiersuche - Wilfersdorfer Brauchtumsverein Wilfersdorf

11. + 
12.04.2026 

SA 19:30 
SO 16:30 Liedertafel des MGV Tulbing VAZ

12. 04.2026 10:15 Pfarrfest Pfarre Chorherrn nach der Hl. Messe  Pfarrkirche Chorherrn

17.04.2026 19:00 Vortrag „Polen“ von Walter & Eva Marchhart Kulturraum

19.04.2026 14:00-15:00 Wandern am Schritteweg NUR BEI SCHÖNWETTER VAZ

25.04.2026 Wandern mit Sepp: 3 Brückenwanderung, Treffpunkt 
Donaubühne Tulln Tulln

26.04.2026 09:00 Familienmesse Pfarre Tulbing anschl. Agape im Pfarr-
hof Pfarre Tulbing

26.04.2026 10:00-17:00 Frühlingsmesse - Vitaltag VAZ

30.04.2026 Maibaumaufstellen in Tulbing & Wilfersdorf VAZ & FF Wilfersdorf

01. - 
03.05.2026 Feuerwehrfest der FF-Chorherrn im Feuerwehrhaus FF-Chorherrn

01.05.2026 09:30 Gesundes-Tulbing „Grenzwanderung“ 

08.05.2026 18:00 Florianimesse der Gemeindefeuerwehren FF Haus Wilfersdorf

09.05.2026 SKT-Igl‘s Turnier Sportplatz Tulbing

09.05.2026 Wiener Wald Genuss Berghotel Tulbingerkogel

09.05.2026 20:00 Wein + Comedy mit den „Comedy Hirten“ VAZ

10.05.2026 18:00 Maiandacht Pfarre Chorherrn

12.05.2026 18:00 Schöpfungsandacht für beide Pfarren Biotop Katzelsdorf

14. 05.2026 09:00 Christi Himmelfahrt, Hl. Erstkommunion Pfarrkirche Tulbing  

17. 05.2026 09:00 Hl. Erstkommunion Chorherrn Pfarrkirche Chorherrn

19.05.2026 Muttertags- Vatertags Fahrt NÖ Senioren Tulbing 

24.05.2026 09:00 Pfingstfest Pfarrkirche Tulbing

29.05.2026 17:00 Lange Nacht der Kirchen Pfarrkirche Tulbing

30.05.2026 09:00 – 14:00 Gesundes Tulbing: Flohmarkt und Pflanzentauschbörse Parkplatz VAZ

31.05.2026 19:00 Letzte Maiandacht Innenhof des Gemeindeamtes

04.06.2026 09:00 Hl. Messe im Pfarrhof Tulbing, anschl. Fronleichnams-
prozession Pfarrkirche Tulbing

07.06.2026  09:00 Fronleichnamsprozession Pfarrkirche Chorherrn

12.06.2026  18:00 – 22:00 Musikschule Tulln - „Danube Power“ Donaubühne Tulln

12.06.2026   16:00 Stehtischheuriger der SPÖ Innenhof des Gemeindeamtes

09.05.2026 Wiener Wald Genuss Berghotel Tulbingerkogel

14.06.2026 10 Jahre Oldtimerfreunde-Fragnerland m. Hl. Messe VAZ

19.06.2026 Sonnwendfeier - Wilfersdorfer Brauchtumsverein Grillparz Wilfersdorf

20.06.2026 Wandern mit Sepp: Grillhenderl Wanderung, NÖ 
Senioren Tulbing

20.06.2026 19:00 Sonnwendfeier des Wanderverein Tulbing Tulbing

26.06.2026  18:30 „Spritzerparty“, Wir NÖ, Innenhof des Gemeindeamtes

27.06.2026 40 Jahr-Feier UTC-Tulbing-Wilfersdorf Tennisplatz Wilfersdorf

27.06.2026 Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb Chorherrn Spielplatz

Terminankündigungen
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen wie z. B. Uhrzeiten finden Sie 
im Online-Kalender auf unserer Homepage unter:  www.tulbing.at
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Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Tulbing, Hauptplatz 1, 3434 Katzelsdorf; Für den Inhalt verantwortlich: Anna Haider  

Rückfahrt auch mit dem Bus möglich (jede Stunde)
Wilfersdorf Kapellnstr. 15:10 Uhr
Wilfersdorf Ortsmitte 15:11 Uhr
Katzelsdorf Hauptplatz 15:12 Uhr

Tulbing Katzelsdorferstr. 15:13 Uhr 
(siehe Busfahrplan)

Gemma...
am Schritteweg

Für Groß und Klein,
gemeinsam draußen sein!

19.April 2026
Start: 14:00-15:00 Uhr 

VAZ Tulbing

Gemma... jausnen
Spielplatz Katzelsdorferstraße
Kulturraum beim Gemeindeamt 

Gemma... wandern
8,7 km beschilderter 

Rundwanderweg durch die Gemeinde 

NUR BEI

SCHÖN-

WETTER
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30. Mai 2026
09:00-14:00 Uhr 

VAZ Tulbing 

Gemma hin...
zum Flohmarkt

Du hast alte Schätze zuhause und willst Platz für
Neues schaffen?

Dann mach mit beim Flohmarkt!

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Tulbing, Hauptplatz 1, 3434 Katzelsdorf; Für den Inhalt verantwortlich: Anna Haider  

Melde dich
bis spätestens 30.04.2026
unter 02273/ 2249-11 

(Brigitte Mann) an.

Tische stehen zur Verfügung
  (10€ Standgebühr)

Gratis Pflanzentau
schbörse Für Verpflegung wird gesorgt!

Highlight Feuerflecken

Gratis Kinderbuchtauschbörse
Kinderbuchlesung (stündlich)
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Vortrag von Gottfried Gusenbauer 
(Direktor des Karikaturmuseums)

Grenzwanderung Etappe 3 
mit Harald Hornung, befugter Bergwanderführer

nicht: So erfuhren wir, dass für eine einzige Folge 
der beliebten Serie „Die Simpsons“ viele zehntausend 
Zeichnungen notwendig sind, von denen ein Teil in 
Südkorea erstellt wird. Ein weiteres spannendes 
Kapitel seiner Arbeit war die Sichtung des umfang-
reichen Nachlasses von Rolf Kauka, dem Begründer 
der bekannten Comicfiguren Fix und Foxi.

Der Abend bot viele spannende Einblicke in die Welt 
der gezeichneten Satire und zeigte eindrucksvoll, wie 
Karikaturen und Comics gesellschaftliche Entwick-
lungen begleiten und kommentieren. Das Publikum 
dankte dem Vortragenden mit großem Applaus für 
einen ebenso informativen wie kurzweiligen Abend.
Renate Hofmann (Bildungsgemeinderätin)

Die Anforderungen:
•	 die Tour ist technisch nicht anspruchsvoll, da wir 

vorwiegend auf gut befestigten Forst- oder Feld-
wegen unterwegs sind

•	 aufgrund der Streckenlänge gute Kondition für 4 
Stunden Gehzeit

•	 die Strecke kann ab Wilfersdorf abgekürzt werden
•	 teils technisch, schwierige Stellen können leicht 

umgangen werden

Ausrüstungsempfehlung:
•	 funktionelle, der Witterung angepasste Wander-

kleidung (ev. „Wechselleiberl“) und festes Schuhwerk
•	 Trinkflasche (mit isotonischem Getränk)
•	 Verpflegung für Zwischendurch (Riegel, Schnitten)
•	 Regenschutz, Windjacke, Stirnband oder Buff
•	 Wanderstöcke nach Bedarf

Rückfragen gerne unter +43 664 889 753 83

Als Bildungsgemeinderätin hatte ich am 12. März 
2026 die große Freude, Gottfried Gusenbauer, den 
Direktor des Karikaturmuseums Krems, im Kultur-
raum unserer Gemeinde begrüßen zu dürfen. Ein 
auserlesenes Publikum folgte seinem spannenden 
und zugleich unterhaltsamen Vortrag, der uns auf 
eine Reise durch 25 Jahre Karikaturmuseum Krems 
führte.

Gusenbauer stellte uns unter anderem den Begrün-
der der Karikatur in Österreich, Erich Sokol, vor, 
der nicht nur als herausragender Zeichner bekannt 
wurde, sondern auch das bekannte ORF-Logo ent-
warf. Besonders interessant war die Anekdote aus 
jener Zeit, als Sokol Karikaturen für den „Playboy“ 
zeichnete: Die Aufträge wurden damals noch per 
Brief aus den USA übermittelt, woraufhin Sokol 
seine Zeichnungen wiederum postalisch an die Re-
daktion zurückschickte.

Im Laufe des Abends erklärte uns der Direktor auch 
anschaulich den Unterschied zwischen Karikatur, 
Comic und Cartoon. Dabei spannte er einen weiten 
Bogen von der europäischen Karikaturtradition bis 
hin zur faszinierenden Welt der Mangas in Japan, die 
heute ein weltweites Publikum begeistern. Auch ein 
Blick hinter die Kulissen der Animationswelt fehlte 

Liebe Wanderfreunde!
Auf unserer 3. und letzten Etappe wandern wir 
entlang der westlichen Gemeindegrenze vom Pas-
sauerhof über Wilfersdorf und Chorherrn zurück 
nach Tulbing.

Termin:
•	 Freitag, 1. Mai 2026
•	 Treffpunkt 09:45 Uhr, Parkplatz VAZ Tulbing
•	wir starten pünktlich um 10:00 Uhr mit Bussen 

zum Ausgangspunkt am Passauerhof.
•	 Selbstständige Anreise zum Passauerhof ist möglich 

– ACHTUNG: Ziel ist beim VAZ!

Die Tourdaten:
•	 die Streckenlänge beträgt ca. 15 km und 130 Hm
•	 die Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden
•	 es wird diesmal keine Alternativroute notwendig 

sein.
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Gesundes Tulbing
Bitte beachten Sie die Tafel „Gesundes Tulbing“ bei der Glasfront zum Innenhof beim 
Gemeindeamt, wo alle Termine rund um „Gesundes Tulbing“ ausgehängt werden. Auch 
auf der Homepage unter Gesundes Tulbing – Veranstaltungen – finden Sie alle Termine. In­
formationen zu den diversen Angeboten erhalten Sie am Gemeindeamt zu den Amtsstunden 
bei der Regionalen Gesundheitskoordinatorin Frau Mann unter der Tel. 02273/2249-11.

Jeden Montag um 15:00 Uhr findet eine Veran-
staltung im Kulturraum der Gemeinde statt.

„Ruck ma zsam – bleib mobil“
ist mittlerweile ein Fixpunkt in unserer Gemeinde. 
Zuerst gibt es die unterschiedlichsten Programm-
punkte und danach kann bei Kaffee, Tee und Kuchen 
gemütlich geplaudert bzw. Neuigkeiten ausgetauscht 
werden. Auch Feste werden gefeiert – wie zuletzt 
das Faschingstreiben mit lustigen Spielen und tollen 
Verkleidungen.

„Ruck ma zsam – bleib mobil“ findet jeden zweiten 
Montag im Monat ab 15:00 Uhr im Kulturraum 
der Gemeinde statt.

Gedächtnistraining „Denk dich fit“ wer Hirn 
hat, trainiert es auch
Beim Gedächtnistraining werden nicht nur alle Sin-
ne ins Training eingebaut, sondern auch die Lach-
muskeln sehr stark beansprucht. 

Spiel & Spaß oder Klatsch & Tratsch
Kartenspiele, Gesellschaftsspiele oder was auch 
immer Spaß macht, oder einfach nur ein wenig plau-
dern.

Unsere Termine für die 
nächsten Veranstaltungen bis Juni:
Mo., 13.04.2026	 „Ruck ma zsam – bleib mobil“
Mo., 20.04.2026	Spiel & Spaß oder Klatsch & Tratsch 
Mo., 27.04.2026 	Spiel & Spaß oder Klatsch & Tratsch
Mo., 04.05.2026 	Gedächtnistraining
Mo., 11.05.2026 	„Ruck ma zsam – bleib mobil“
Mo., 18.05.2026 	Spiel & Spaß oder Klatsch & Tratsch
Mo., 01.06.2026 	Gedächtnistraining
Mo., 08.06.2026 	„Ruck ma zsam – bleib mobil“
Mo., 15.06.2026 	Gedächtnistraining
Mo., 22.06.2026 	Gedächtnistraining
Mo., 29.06.2026 	Gedächtnistraining

Bastelrunde jeweils um 15:00 Uhr 
im Kulturraum beim Gemeindeamt
Aus gebrauchten oder vermeintlich nutzlosen Ge-
genständen werden Dekorationsgegenstände, ein-
fache Spiele oder Kunstwerke hergestellt, die bei 
den Kulturtagen präsentiert werden. 
Nähere INFOS im Bürgerservice der Gemeinde. 
Tel.: 02273/2249 DW11

Nächste Termine:	 Mittwoch, 15. April
			   Mittwoch, 20. Mai
			   Mittwoch, 17. Juni

Der Kinder- und Jugendtreff öffnet seine Pforten
Wo: Wilfersdorferstraße 4, 3434 Katzelsdorf
Wann: jeden ersten Freitag im Monat 
Start: 1. Mai 2026 
Ab 15:00 Uhr	 U13 Jährige
Ab 17:00 Uhr	 für Ü13 Jährige
Wer: alle Kinder und Jugendliche, die Lust auf 
Gemeinsamsein haben, Basteln, Spielen, Tisch-
kicker und Tischtennis – mit Alice und Claudia, 
Hagi und Martin 
Schau in unsere WhatsApp-Gruppe und komm 
vorbei! 0664 6379702
PS: Du möchtest uns unterstützen und mitma-
chen, hast Ideen oder Spaß daran, Themen für 
Kinder aufzubereiten! Dann melde dich auch 
gerne bei uns. Gemeinsam Gemeinschaft leben. Claudia und Alice freuen sich auf euch

Kinder- und Jugendtreff wird aktiviert!
See you im kiju
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